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Ortsbäuerinnenwahl 2020 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alle 6 Jahre wird bei der Tiroler 
Bäuerinnenorganisation neu 
gewählt. Am 4. September fand 
diese Wahl im Beisein von 
Gebietsbäuerin Maria Geisler und 
Ortsbauernobmann Michael 
Geisler im GH Thanner statt. Die 
anwesenden Mitglieder wählten 
Monika Leo zur neuen 
Ortsbäuerin, ihr zur Seite stehen 
Martha Tasser als Stellvertreterin 
und Anita Thanner, Erika 
Thanner, Gertrud Dornauer und 
Janine Oblasser. Ein großes 
Dankeschön an die langjährige 
Ortsbäuerin Martina Oblasser 
und alle Ausscheidenden, die in 
den vergangenen Jahren immer 
fleissig mitgeholfen haben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neuwahlen der Jungbauern/Landjugend 
Brandberg 

 
Nach der 3-jährigen Periode fand 
am 12. September die 
Jungbauernwahl im GH Thanner 
statt. Obmann Manuel Oblasser 
konnte die Ehrengäste Bgm. 
Heinz Ebenbichler, OBO Michael 
Geisler, Bezirksleiterin der LJ/JB 
Lisa Geisler und Gebietsleiterin 
Stefanie Neuner begrüßen. 
Aktuell zählt die Ortsgruppe 
Brandberg 35 Mitglieder, 
darunter gibt es 6 Neuzugänge. Gewählt wurde Manuel Oblasser zum 
Obmann und Raphael Tasser zum Stellvertreter. Ortsleiterin wurde Jana 
Pfister und Sophia Dornauer wurde zu ihrer Stellvertreterin gewählt. Georg 
Thanner wird Schriftführer und Anton Oblasser ist Kassier. Die Beiräte im 
Ausschuss sind Julia Brugger, Maria Magdalena Hörhager, Eva Anker, 
Beatrice Ripper, Michael Geisler, Michael Kogler, Martin Heim und Jonas 
Hoflacher. Gratulation, viele Ideen und Zusammenhalt dem neuen 
Ausschuss und ein herzlicher Dank geht an die ausgeschiedenen 
Ausschussmitglieder für die Mitarbeit in den letzten Jahren!  
Dankeschön für die gute Bewirtung mit Speis und Trank an alle vom GH 
Thanner!  

Almabtrieb 
Nach hundert Tagen auf den 
Bergweiden kehren die Kühe, Schafe 
und Ziegen beim Almabtrieb wieder in 
ihren heimischen Stall zurück. Mit 
lautem Glockengebimmel, prächtig 
geschmückten Tieren. Kreuze, 
Sinnsprüche und Wappen kunstvoll 
verziert mit Latschenkiefern, 
Silberdisteln, Blumen und bunten 
Bändern schmücken die Stirn der Kühe 
am Tag des Almabtriebes. Das Vieh, 
das den Sommer über die saftigen 
Bergweiden und frischen Kräuter 
genossen hat, kehrt nun von der Alm 
zurück ins Tal in die heimischen Ställe. 
Der Almabtrieb ist im ganzen 
Alpenland ein fester Bestandteil des 
Brauchtums. Je nach Region wird er allerdings ganz unterschiedlich 
genannt. In Allgäu sprechen die Menschen von der Viehscheid, in der 
Schweiz sagt man Alpabzug oder Alpabfahrt, in anderen Gegenden wird 
wiederum vom Alpabtrieb oder von der Hoamfahrt gesprochen. 
Auch in Brandberg kehren die Tiere schön langsam in ihre Heimställe 
zurück und freuen sich noch auf die Herbstweide. Es gab großteils wieder 
einen guten Almsommer für´s Vieh und die Bauern. 


